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Gemeindeverwaltung Arnsdorf                    Arnsdorf, d.26.06.2025 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Arnsdorf 
 
 
In der 10. öffentlichen GR-Sitzung am 25.06.2025 wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
 
Beschluss-Nr.: 55/10/2025 
 
Dem Verkauf einer Teilfläche des Flurstücks 364/12 der Gemarkung Arnsdorf in einer Größe 
von ca. 230 qm zu einem Kaufpreis von 45,10 €/qm wird zugestimmt. 
 
Dieser Beschluss wurde mehrstimmig angenommen.  
 
 
Beschluss-Nr.: 56/10/2025 
 
Der Gemeinderat Arnsdorf stimmt dem Antrag auf Auffüllung und Aufstellung von zwei 
Wechselbrücken (Lagercontainer), Grundstück in 01477 Arnsdorf OT Fischbach, Kirchstraße 
7, Gemarkung Fischbach, Flurstück 427 aus planungsrechtlicher Sicht nach § 34 BauGB zu. 
Das gemeindliche Einvernehmen wird zum Vorhaben gemäß § 36 Abs. 1 BauGB erteilt. 
 
Dieser Beschluss wurde einstimmig angenommen.  
 
Beschluss-Nr.: 57/10/2025 
 
Der Gemeinderat wählt für das Amt der Friedensrichterin Frau Heike Herrmann. 
 
Dieser Beschluss wurde einstimmig angenommen.  
 
Beschluss-Nr.: 58/10/2025 
 
Der Bürgermeister der Gemeinde Arnsdorf wird beauftragt einen Kommunalen 
Präventionsrat zu gründen. Er berichtet dem Gemeinderat halbjährlich.  
Der Präventionsrat besteht aus folgenden Mitgliedern: 
- Bürgermeister 
- Amtsleiter Haupt- und Bauamt 
- SB Ordnung und Sicherheit 
- Leiter des Polizeireviers Kamenz 
- ein Vertreter der Grundschule Arnsdorf 
- ein Vertreter der Oberschule Arnsdorf  
- ein Vertreter der Bürgerpolizei für die Gemeinde Arnsdorf 
- ein Vertreter des Verein Arnsdorf hilft e.V.  
- ein Vertreter der Jugendfeuerwehren der Gemeinde Arnsdorf 
- ein Vertreter des Karswaldbad e.V. 
- ein Vertreter des JuKi Arnsdorf e.V. 
- ein Vertreter der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
 
Dieser Beschluss wurde mehrstimmig angenommen.  
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Beschluss-Nr.: 59/10/2025 
 
Der Gemeinderat stimmt der Satzung zur Regelung des Kostenersatzes und zur 
Gebührenerhebung für Leistungen der Gemeindefeuerwehr Arnsdorf 
(Feuerwehrkostensatzung) zu. 
 
Dieser Beschluss wurde einstimmig angenommen.  
 

 
Frank Eisold 
Bürgermeister 


